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18.4.  Reik Jagno, M.A. (Göttingen): Georg Würfel. Leben und Wirken in der japanischen Provinz 

 zwischen 1909 und 1936 

 

25.4.  Mette Bartels, B.A./Lena Glöckler, B.A./Prof. Dr. Rebekka Habermas: Wie schreibe ich meine B.A.- 

 und dann meine M.A.-Arbeit? 

 

2.5.  Sarah Frenking, M.A. (Göttingen): Berichte von der Grenze. Deutsch-französisches Border-Making 

 um 1900 

 

9.5.  Prof. Dr. Tatjana Tönsmeyer (Wuppertal): Gesellschaften unter deutscher Besatzung – 

 Alltagserfahrungen im Zweiten Weltkrieg. Anmerkungen zu einer Besatzungsgeschichte in 

 europäischer Absicht  [ZHG 103] 

 (In Zusammenarbeit mit den Kolloquien der Osteuropäischen sowie Neuesten und Zeitgeschichte) 

 

16.5.  Markus Himmelsbach (Freiburg): Kolonialismus in Freiburg. Ethnologisches Sammeln in der Provinz 

 

23.5.  Yovita Vokolavene, M.A. (Göttingen): African Women and Warfare before World War One 

 

6.6.  Dr. Michael Pesek (Hamburg): Zu den Quellen des Nils: Geografie und Imperialismus am Ende des 

 19. Jahrhunderts [ZHG 103]  

 (In Zusammenarbeit mit den Kolloquien der Osteuropäischen Geschichte, der Wirtschafts- und Sozialgeschichte 

 sowie Neuesten und Zeitgeschichte) 

 

8.6.  Prof. Dr. Thomas Mergel (Berlin): Gewalt, Medialität und der Mythos der  modernen Revolution. 

 Erste Überlegungen [ZHG 002] 

 (In Zusammenarbeit mit den Kolloquien der Wirtschafts- und Sozialgeschichte sowie Neuesten und Zeitgeschichte) 

 

13.6.  Präsentation von B.A.-Arbeiten: 

 Merle Ayecke (Göttingen): Verbindungen von Antifeminismus und Antisemitismus im Vereinswesen 

 des Deutschen Kaiserreichs  

 Lukas Rosenberg (Göttingen): Indonesische Soldaten im Koninklijk Nederlandsch-Indisch Leger 

 1870–1900. Möglichkeiten und Grenzen innerhalb einer Kolonialarmee 

 

20.6.  Dr. Sandra Dahlke (Moskau): Äbtissinnen, Hofdamen und Unternehmerinnen: das Religiöse und das 

 Weltliche in autobiographischen Texten adliger Damen im Russland der zweiten Hälfte des 19. 

 Jahrhunderts 

 (In Zusammenarbeit mit dem Kolloquium der Osteuropäischen Geschichte) 

 

21.6.  Prof. Dr. Friedrich Lenger (Gießen): Vorüberlegungen zu einer Globalgeschichte des Kapitalismus 

 [ZHG 005] 

 (In Zusammenarbeit mit den Kolloquien der Wirtschafts- und Sozialgeschichte sowie Neuesten und Zeitgeschichte) 

 

27.6.  Präsentation von M.A.-Arbeiten: 

 Friederike Clauß, B.A. (Göttingen): Frauen in der Revolution von 1848 und die Medien 

 Franziska Völkel, B.A. (Göttingen): Polizeiarbeit im Kaiserreich: Verbrecherprofile, 

 Ermittlungsstrategien und Sicherheitsdiskurse 

 

29.6. Achim Landwehr (Düsseldorf): Annual Lecture des Seminars für Mittlere und Neuere 

 Geschichte 

 

4.7.  Dr. Maria Rhode (Göttingen): Wissenschaft in Zeiten des Krieges: die Lemberger Anthropologie 

 1939–1944  

 (In Zusammenarbeit mit dem Kolloquium der Osteuropäischen Geschichte) 

 

11.7.  Birte Kohtz (Moskau): Grenzverläufe: Psychiatrie im Vielvölkerreich Russland, ca. 1880–1917 

 (In Zusammenarbeit mit dem Kolloquium der Osteuropäischen Geschichte) 

Di 18-21 Uhr, KWZ 3.701 (wenn nicht anders angegeben) 

 


